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– Bis 2015 muss
eine Prüfung erfolgt sein –
Das in Gebäuden anfallende Abwasser
wird über den Kanal-Hausanschluss in
das öffentliche Kanalnetz abgeleitet.
Sämtliche im Erdreich verlegten Schmutz-
& Mischwasserleitungen unterliegen der
Prüfungspflicht. Da die Anforderungen
sehr komplex sind und hohe technische
sowie fachliche Ansprüche stellen, haben

wir uns entschlossen für Außenkanäle ein
spezielles Unternehmen zu empfehlen.

Wie eine Prüfung funktioniert, zeigt Ihnen
an unserem „Tag der Elemente“ die Firma
RTS (bekannt durch Rohrleitungsbau für
Gas, Wasser und Abwasser) anschaulich
an einem richtigen Kanal. RTS kommt mit
einem Spezialfahrzeug und demonstriert
die Prüfung und beantwortet alle Ihre
Fragen.

Gibt es noch
Förderungen?
Nachdem der Bund im Frühjahr sämt-
liche Förderungen ausgesetzt hat,
wurden diese im Sommer wieder akti-
viert. Allerdings kam es zu erheblichen
Einschnitten, wobei auch nicht sicher ist
wie lange noch etwas im Topf ist. Den-
noch gibt es viele Möglichkeiten diverse
Töpfe anzuzapfen, worüber wir stets in-
formiert sind – fragen Sie uns.

Feuer (Sonne), Wasser, Luft und Erde – diese Themen erwarten Sie neben unseren ökologischen Heizsystemen wieder
auf unserem Tag der Elemente in der Haller Straße 257 und 236.
Was wir zeigen? – Folgen Sie der Hand �

Die passende Heizung – das passende Bad

� Ist Ihr Abwasserkanal noch dicht ?

Im „Blauen Blatt“ vom März stellten wir
bereits die Kraft-Wärme-Kopplung, oder
auch „Blockheizkraftwerk“ (BHKW) ge-
nannt, vor. Nun haben Sie auf unserem
Tag der Elemente Gelegenheit, sich solch
ein Gerät anzusehen und die neusten In-
formationen darüber zu bekommen. Ob
es für Sie wirtschaftlich ist, rechnen wir
Ihnen gerne aus.

� Kraft und Wärme koppeln lohnt sich!

TÜV-geprüfte Sicherheit gibt es nicht
nur bei Produkten, mit denen wir uns
täglich umgeben. Auch im Kunden-
dienst, wenn der Handwerker ins
Haus kommt, sind höchste Standards
zu erfüllen. Und auch dies prüft der
TÜV, nach der europäischen Norm DIN
EN ISO 9001:2008.

Anfang 2009 haben wir gemeinsam
mit 5 Partnerbetrieben aus ganz
Deutschland ein einmaliges Projekt
des Erfahrungsaustausches gestar-
tet: es sollte ein Qualitätsmangement
erarbeitet werden, die Erstellung
eines Organisationshandbuches spe-
ziell für Sanitär- und Heizungsbe-
triebe, sozusagen eine Musteranlei-
tung für die optimale Unterneh-
mensführung.

Die Herausforderungen sind in un-
serer Branche stets die gleichen, das
wurde in den vielen Gesprächen mit
den Kollegen schnell klar – so haben
wir viele alltägliche Prozesse disku-
tiert und aus der Summe aller Erfah-
rungen der teilnehmenden Betriebe
diese Prozesse optimiert. Anschlie-
ßend wurden die Ergebnisse in un-
serem Betrieb gemeinsam mit allen
Mitarbeitern umgesetzt. Bei sämtli-
chen Abläufen in unserem Hause –
Kundendienst, Beratung, Projektie-
rung, Angebotserstellung, Ausfüh-
rung, Montage, Kundenpflege... –
gehen wir nach festlegten „Spielre-
geln“ vor. Der TÜV Nord hat diese
„Spielregeln“ geprüft und unser neu-
es Qualitätsmanagement erstmals
zertifiziert.

Über unseren SHK-Verband wurden in
ganz Deutschland mittlerweile mehr
als 50 Betriebe geprüft – wir sind
stolz darauf als Pilotbetrieb am Orga-
nisationshandbuch mitgewirkt zu
haben.

�• „Verpassen Sie den Bus nicht“
• Kanalinspektion
• Hydraulischer Abgleich – wie?
• Neue Brennwerttechnologie
• Kraft-Wärme-Kopplung – warum?
• Neue Pellets-Generation
• Tag des Bades

Lesen Sie weiter auf den Seiten 3
und 4.

TÜV-Siegel, wenn der Handwerker kommt

Rund 65.000 Arbeitsstunden hat
jeder von ihnen bisher in unserer
Firma verbracht. Oder besser ge-
sagt: Ulrich Viertmann und Jürgen
Brinkmann sind mittlerweile seit
über 30 Jahren im Unternehmen.
Während der Badspezialist Ulrich
Viertmann bereits in unserem Unter-
nehmen gelernt hat, ist Jürgen
Brinkmann erst nach seinen Ausbil-
dungen zu uns gestoßen und heute
als Kundendienstleiter mittlerweile
20 Jahre im Büro tätig. Beiden wün-
schen wir weiterhin viel Erfolg und
vor allem Gesundheit.

Z E I T G E S C H E H E N

Alle bisher erschienenen „Blauen Blätter“
können Sie im Internet unter „Download“

von unserer Homepage herunterladen!

green BHKW

Ulrich Viertmann Jürgen Brinkmann

Macht warm.

Macht Strom.

Macht Spaß.
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Die passende Heizung – das passende Bad
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Thorsten Schröder mit dem TÜV-Zertifikat
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… passt doch, sagt der kleine Jale…
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Es soll ja Leute geben, die im Bade-
zimmer im Nu fertig sind. Kleine Katzen-
wäsche und schnell raus. Aber könnte es
nicht sein, dass Ihnen nur die richtige At-
mosphäre fehlt? Allein schon mit einem
formschönen Waschtisch wird die Mor-
gentoilette zum genüsslichen Ritual. Das
sagen wir nicht nur so, sondern wir haben
die passenden Lösungen in petto. Davon
können Sie sich besonders am

Sa., 18. und So.,
19. September 2010
von 10 – 18 Uhr
überzeugen. Am 6. bundesweiten „Tag
des Bades“ können Sie bei uns zahlreiche
originelle, ansprechende, clevere Pro-
dukte und Ideen entdecken.

Sollten Sie unsere neuen Ausstellungs-
räume noch nicht gesehen haben, nutzen
Sie die Gelegenheit um sich einen Über-
blick über neue Trends sowie bewährte
Badkonzepte zu verschaffen.

Gerne zeigen wir Ihnen, wie mit der
„Easy-in“ – einer Bade-/Duschkombina-
tion – auch kleine Bäder zu wahren Raum-
wundern werden.

Oder Sie schauen sich an, wie aus einer
einfachen „Nasszelle“ mit Hilfe einer Ba-
dewanne mit Pool-Funktion und Farblicht-
therapie sowie einer großzügigen Regen-
brause eine Wellness-Oase zum Relaxen
und Auftanken wird.

Auch im Duschbereich wünschen sich
viele Menschen mehr Komfort. Daher
können Sie in unserem Badstudio ver-
schiedene barrierefreie Duschanlagen er-
leben – egal ob Fliese oder Stahl-Emaille.

Ein dezenter Duschsitz, der nur bei Be-
darf eingehängt wird, sorgt für mehr Be-
quemlichkeit und lässt die Körperpflege
zum Wohlfühlritual werden.

Doch nicht nur eine komfortable Dusch-
anlage erhöht das Wohlbefinden. Auch
ein Hygiene-WC-Sitz kann Ihnen viele
Handgriffe erleichtern. So wird die berüh-
rungslose Reinigung mit körperwarmem
Wasser längst nicht mehr nur bei einge-
schränkter Mobilität eingesetzt, sondern
viele Menschen schätzen das angenehme
Gefühl sich im Intimbereich jederzeit un-

kompliziert säubern zu können. Lassen
Sie sich durch die Vorführung eines sol-
chen Gerätes in unserem Badstudio über-
zeugen!

Egal welche Wünsche und Träume Sie im
Bezug auf Ihr Badezimmer haben – sei es
nur der Teilumbau eines einzelnen Be-
reichs oder die Komplettsanierung aus
einer Hand – sprechen Sie uns an!

Gerne zeigen wir Ihnen anhand von
„vorher-nachher-Fotos“, wie erfolgreich
durchgeführte Projekte aussehen können.
Oder wir planen den Umbau in 3D am
Computer, so dass Sie bereits vor Beginn
der Arbeiten einen Blick in Ihr neues
Traumbad werfen können.

Profitieren Sie von unserem großen Erfah-
rungsschatz im Bezug auf Sanierungen im
Badbereich und lassen Sie sich von uns
beraten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr HS-Bäder-Team

� Tag des Bades – bundesweit

Ob Windkraft, Brennstoffzelle, Photovol-
taik oder thermische Solaranlagen, im
Energiebus der Energie-Agentur NRW
finden Sie alle Vorteile moderner Energie-
Effizienz-Technologien.
Auch Wärmeverluste von Fenstern, Wär-
medämmung an Gebäuden, Energiespar-
lampen und „Stand-by-Automatikgeräte“
werden anschaulich demonstriert.

Die Berater der Energie-Agentur NRW er-
klären an anschaulichen Modellen Funk-
tion und Vorteile neuester Technologien.
Am konkreten Fall informieren wie Sie
neutral über alle Möglichkeiten im Be-
reich Energiesparen und den Einsatz von
regenerativen Energien. Es gibt reichhal-
tiges Informationsmaterial zum Stromver-
brauch, zu energiesparenden Haushalts-

geräten und zum effektiven Heizen und
Lüften sowie Energiespartipps für den
Alltag.
Der Bus bietet einen Einblick in aktuelle
Datenbanken der Produkte, Anbieter und
Dienstleistungen sowie einen Überblick
über unterschiedliche Finanzierungs- oder
Weiterbildungsmöglichkeiten.

� Der NRW-Energieberatungsbus kommt

Die meisten Heizungsanlagen in Ge-
bäuden wurden vor langer Zeit einmal ge-
plant und mit den damals gültigen
Normen und Praxen berechnet. Zwischen-
zeitlich ist vermutlich die ein oder andere

Veränderung im System vorgenommen
worden, wobei die Umwälzpumpen oder
auch der Kessel ausgetauscht wurden
oder werden.

Auch wenn die einzelnen Bauteile
(Kessel, Pumpen, Regler, Ventile, Heiz-
körper) in Ihrer Funktionsfähigkeit meist
perfekt sind, wurden die meisten Bau-
teile nicht optimal aufeinander abge-
stimmt. Zur energetischen Optimierung
sollten die Umwälzpumpe, die Thermo-
statventile und die Einstellung der Heiz-
kurven aufeinander abgestimmt werden.
Dazu wäre ein hydraulischer Abgleich des
Anlagensystems notwendig, welcher den
Volumenstrom regelt. Voraussetzung
dafür wären „voreinstellbare“ Thermo-

statventile, damit jeder Heizkörper die
Heizungswassermenge erhält, die seiner
Leistung entspricht. Somit können Über-
angebote von Wärmeenergie vermieden
werden und die notwendig produzierte
Energie optimal den einzelnen Heizkör-
pern zugeführt werden. Besonders
wichtig ist eine solche Optimierung im
Rahmen von baulichen und energeti-
schen Sanierungen (z.B. Fensteraus-
tausch, Außenwand- oder Fassadendäm-
mung, Dachsanierung etc.)

Ein anschauliches Modell stellen Ihnen
die Energiebrater am Stand des Kreis Gü-
tersloh im Rahmen der Kampagne „ALT-
BAUNEU“ vor und erklären die Wirkungs-
weise eines hydraulischen Abgleichs.

� Wie funktioniert ein hydraulischer Abgleich

Wartung nur noch alle 2 Jahre
Vorgestellt wird eine neue Brennwerttech-
nologie für Erd- und Flüssiggas. Diese Ge-
räte haben extrem niedrige Schadstoff-
emissionen und unterschreiten deutlich
die Grenzwerte des Umweltzeichens
„Blauer Engel“.

Hohe Betriebssicherheit und lange Nut-
zungsdauer durch kondensatresistenten
Aluminium-Silizium-Guss-Wärmetauscher
mit 10 Jahren Garantie verdeutlichen die
Qualität des Brennwertgerätes. Dabei ist
es sehr wartungsfreundlich, wobei sich
der Aufwand gegenüber bisherigen Ge-
räten halbiert. Bei Bedarf (z.B. Holz- oder

Solarkombinationen) zeigt das Gerät
selbst an, wann und in welchem Umfang
eine Wartung notwendig ist.
Die Geräte sind ab Oktober lieferbar,
wobei auch Kombigeräte zur Warmwas-
serbereitung (z.B. als Ersatz für Thermen)
lieferbar sind.

� Neue Brennwerttechnologie

Es ist schon zur Selbstverständlichkeit ge-
worden, dass wir Sie an Hand von Aus-
stellungsmaterialien über die Thematik
von Pellets- und Holzheizungen, Solar-

Wärmesystemen, Wärmepumpen und Lüf-
tungsanlagen informieren. Hier sind wir
immer auf dem neuesten Stand und
stehen gerne Rede und Antwort.

� Heizsysteme in ökologischer Konsequenz

Die passende Heizung – das passende Bad
Tag der Elemente: 18. und 19. September 2010

Cord Schröder demonstriert den hydrauli-
schen Abgleich


